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Kantonales Ökumenisches Seelsorgenden-Treffen

Am 15. Oktober findet während der Event-
woche in Olten das 2. Kantonale Ökumeni-
sche Seelsorgenden-Treffen statt. Thema 
der öffentlichen Veranstaltung: «Starkes 
Netzwerk – gutes Sterben daheim?»

Die psychosoziale und spirituelle Beglei-
tung von schwerkranken und sterbenden 
Menschen und deren Umfeld gehört zu den 
Kernaufgaben der Kirchen. Durch die Plura-
lisierung der Gesellschaft, die veränderten 
Lebensformen und -konzepte, durch den 
Fortschritt der medizinischen Behandlungen 
wie auch durch die wachsende ambulante 
Versorgung ergeben sich für die seelsor-
gerliche Begleitung in den Kirchgemeinden 
neue Herausforderungen: Was können die 
Kirchen dazu beitragen, damit Menschen gut 
und würdig zu Hause sterben können? Wie 
können die dazu nötigen Kontakte aufgebaut 
werden? Welche Unterstützungen können 
An- und Zugehörigen zur Entlastung ange-
boten werden? Mit welchen Partnerorgani-
sationen im Bereich Palliative Care wäre eine 
intensivere Zusammenarbeit der Kirchen 
sinnvoll? Wie könnte diese Zusammenarbeit 
ausgestaltet werden?
Mit diesen Fragen will der öffentliche Anlass 
sich auseinandersetzen, verschiedene Pro-
jekte von Kirchgemeinden kennenlernen und 
den gemeinsamen Austausch pflegen.

Seelsorgenden-Treff – professionelle 
Partner in der Palliative Care
  Mehrzweckraum Kantonsspital Olten
 Do., 15. Oktober, 9.15 – 11.45 Uhr
Anmeldung bis 12. Oktober:  
an nicole.haefeli@spital.so.ch;  
oder telefonisch: 032 627 31 07
Zielpublikum: interessierte Öffentlichkeit
Kosten: Gratis – Kollekte

«Jeder Mensch hat ein Recht, in Würde zu 
sterben. Dazu gehört der Ort, an dem ich 
sterben will und es zählt die spirituelle 
Dimension des Sterbens. Spiritual care 
und seelsorgerische Begleitung können 
den Heimgang erleichtern.»

Georges Schwickerath, 
Domherr und Bischofsvikar 
im Bistum Basel, 
Bistumsregion St. Verena


